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Das menschliche Gewissen 

Richtschnur im Leben  
(schlechtes Gewissen als Indikator, was 

recht ist) 

Bewahrung vor Fehlern  
(Vermeidung von schlechtem Gewissen 

als bewahrende Kraft) 

Positiver Antrieb im Leben: 

• Guten Normen & Vorgaben 

verpflichtet – Pflichtbewusstsein, 

Disziplin 

• Guten Personen und Organisationen 

verpflichtet – Loyalität, Hingabe 

Negativer Antrieb im Leben: 

• Falschen, destruktiven Normen & 

Vorgaben verpflichtet – z.B. Religiosität 

• Schlechten Personen & Organisationen 

verpflichtet – z.B. negative 

Abhängigkeiten 

Entlastungs - Mechanismus 

(quälendes Gefühl – schlechtes Gewissen) 

Referenzsystem & Triggerpunkte 
für das Gewissen 

(Werte & Normen) 

Schlechtes Gewissen 

• Antrieb zu Entschuldigung / 

Wiedergutmachung 

• Bewahrung durch Vermeiden von 

schlechtem Gewissen 

Schuld – Orientiert 
Schuldgefühl = schlechtes 

Gewissen 

Scham – Orientiert 
Schamgefühl = schlechtes 

Gewissen 

Jesus bezahlte am Kreuz 

für unsere Schuld 

Jes. 53,4-5 

Jesus nahm die Scham 

auf sich 

Jes. 53,2-3 

Gutes Gewissen 

los vom bösen Gewissen, von Schuld- & Schamgefühlen 

Hebr. 10,22 

Grund-Ethik & Moral  
vom Schöpfer angelegt – Röm. 2,15 

Ergänzende Einflüsse  
Erziehung, Kultur, Religion, Umfeld, 

Erbanlagen 
Röm. 14,20 / 1. Kor. 8,7ff / Kol. 2,16 

Individuelle Referenz- & 

Triggerpunkte für das Gewissen 
(Werte & Normen) 

Wiederherstellung von 

Werten & Normen 

1. Tim. 1,19 / 4,2 

Reinigung von falschen 

Werten & Normen 

Titus 1,15 

Reines Gewissen 
Gereinigt von Werten & Normen, die zu toten Werken führen  

 Apg. 23,1 / 24,16 / Hebr. 9,14 

Gutes- & reines Gewissen 

1. Tim. 1,5: «das Endziel des Gebotes aber ist Liebe aus reinem 

Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem Glauben.» 

Ein reines und gutes Gewissen 

Das menschliche Gewissen 

Gutes - & reines Gewissen 


